Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
Manche Menschen flüchten aus ihrem Land.

Und diese Menschen suchen Aufnahme und Schutz in einem anderen Land.

Diese Menschen nennt man: Asylbewerber.

In Deutschland soll das Asylbewerberleistungsgesetz den Asylbewerbern helfen.
Und das Asylbewerberleistungsgesetz soll 

den Lebensunterhalt von den Asylbewerbern sichern.

Das bedeutet:


Die Asylbewerber bekommen finanzielle Unterstützung.

Die Abkürzung für das Asylbewerberleistungsgesetz ist: AsylbLG.

Sie wohnen in der Stadt Hildesheim?

Dann ist die Stadt Hildesheim für Sie zuständig.

Haben Sie Fragen zum AsylbLG?

Oder wollen Sie Hilfe nach dem AsylbLG bekommen? 

Dann können Sie Informationen von der Stadt Hildesheim bekommen:
	Kontakt zur Stadt Hildesheim:


Markt 1


31134 Hildesheim


Telefon: 05121 301 0


E-Mail: anfrage@stadt-hildesheim.de


Sie wohnen nicht in der Stadt Hildesheim?

Aber Sie wohnen im Landkreis Hildesheim?

Dann ist der Landkreis Hildesheim für Sie zuständig.

Haben Sie Fragen zum AsylbLG?

Oder wollen Sie Hilfe nach dem AsylbLG bekommen?

Dann wenden Sie sich an den Land∙kreis Hildesheim.

	Kontakt zum Land∙kreis Hildesheim:


Fachdienst 407


Unterhalt und Vormundschaft und Bundes∙leistungen


Bischof-Janssen-Straße 31


31134 Hildesheim


Telefon: 05121 309 1511

Sprechzeiten vom Landkreis Hildesheim:

Montag: 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Dienstag: 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Am Donnerstag können Sie auch bis 18 Uhr kommen.

Dann müssen Sie aber vorher einen Termin machen.

Freitag: 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr


Wer kann Hilfe vom AsylbLG bekommen?

Sie kommen aus dem Ausland?
Und Sie haben kein dauerhaftes Aufenthaltsrecht in Deutschland?

Das bedeutet:


Sie dürfen nicht für immer in Deutschland leben.

Und mit Ihrem Einkommen und Ihrem Vermögen können Sie 

Ihren Lebensunterhalt nicht bezahlen?

Das bedeutet:


Sie haben nicht genug Geld zum Leben.


Und Sie können nicht alles bezahlen.

Dann können Sie Hilfe nach dem AsylbLG bekommen.

Wie sieht die Hilfe nach dem AsylbLG aus?

In den ersten 4 Jahren in Deutschland bekommen Sie Grundleistungen.

Das bedeutet:


Sie bekommen Geld für verschiedene Dinge.


Diese Dinge sind alle sehr wichtig.


Und jeder Mensch hat ein Recht auf diese Dinge.

Sie bekommen zum Beispiel Geld für:

· Essen.
· Kleidung.
· Körperpflege.
· Dinge für den Haushalt.
· Unterkunft.
· Heizung.
Sie bekommen auch jeden Monat Geld für Ihre persönlichen Bedürfnisse.

Dieses Geld ist zum Beispiel für die Telefonkosten.

Oder für Zeitungen.

Dringende Behandlungen beim Arzt werden direkt an den Arzt bezahlt.
Sind Sie krank?

Oder haben Sie starke Schmerzen?

Und müssen Sie von einem Arzt behandelt werden?

Dann werden diese Leistungen nach dem AsylbLG für Sie bezahlt.
Sie haben die Grundleistungen schon 15 Monate lang bekommen?

Dann können Sie trotzdem noch Hilfe bekommen.

Dann bekommen Sie die Hilfe aber nicht mehr nach dem AsylbLG.

Sie bekommen die Hilfe dann nach dem Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch.

Die Abkürzung für das Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch ist: SGB XII.

Die Hilfe vom SGB XII ist so ähnlich wie die Grundleistungen vom AsylbLG.
Wollen Sie den ganzen Text vom AsylbLG lesen?
Dann finden Sie den Text auf der Internetseite vom Bundesministerium für Justiz.
Suchen Sie eine Wohnung? 
Dann können Sie eine E-Mail schreiben:


Wohnraum@landkreishildesheim.de
Für alle Fragen können Sie sich auch 

an Ihren Ansprechpartner beim Landkreis Hildesheim wenden.
Sie wollen etwas wissen über Wohnungen?
Sie wollen etwas wissen über Leistungsansprüche?
